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Willi Wullschleger:

«Faites vos jeux» —

aber nach
Schweizer Art

Dass dasJa des Schweizer Volkes

zur Aufhebung des
Spielbankenverbots recht deutlich ausfiel,

hat eigentlich niemanden
überrascht, denn im Grunde
genommen sind wir alle Spielernaturen.

Doch bevor es ans Spielen

geht, beginnt erst einmal der
Run auf die unumgänglichen
Casino-Konzessionen. Nicht
alle Landesteile haben da gleich
gute Karten Seite 10

Rene Regenass:

Der Tod des
Zauberkünstlers

Wenn ein Hobbyzauberer in
seiner Freizeit ein paar Kunststücke

vorführt, ist meist
gewährleistet, dass nicht allzuviel
Spektakuläres passiert. Doch
was, wenn dem Möchtegernzauberer

bei seiner besten

Nummer, dem Hervorzaubern
von Tauben, das Zauberwort
entfällt? Ob dann vielleicht der

Gang zum Fundamt Hilfe bringen

kann? Seite 28

Sepp Renggli:

Der Aufwärtshaken
ist doch kein
Kleiderbügel!

Dass Sportberichterstatter zu
den Proletariern des Journalismus

gehören, lässt sich beim
Betrachten der meisten Zeitungen
sehr leicht nachvollziehen: Der
Sportteil wird dort konsequent
im hintersten Teil geradezu
versteckt. Dabei wäre es doch so

wichtig, gewissen Sportignoranten
endlich beizubringen, was

ein Penalty, ein Hattrick oder ein

Uppercut ist. Seite 42
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Zu unserem Titelbild
Während im Bundeshaus —

besonders in diesen Tagen
— fauler Zauber mit Politik
verwechselt wird, etabliert
sich das Luzern des quirligen
Verkehrsdirektors Kurt Uli

als Schweizer Hauptstadt
der Zauberei, und zwar am

kommenden Wochenende
und zumindest für zwei

Tage. Der internationale

Kongress und die gleichzeitig

durchgeführte zweite Schweizer-Meisterschaft

der Zauberkunst haben zum
Inhalt dieses Nebelspalters auf 19 Seiten einen

direkten Bezug. Wir haben «unsere» Car-

toonisten eingeladen, zum Thema «Magie
und Zauberei» Cartoons zu schaffen. Dreis-

sig Zeichnerinnen und Zeichner werden in

Luzern mehr als sechzig Cartoons ausstellen.

Wer sie sieht und weiss, welch doppelsinnige

Bedeutung der Begriff «Zauberformel»

unterdessen hat, fragt sich, woran
es wohl liegen mag, dass bis jetzt noch nie

Zauberer in den Bundesrat gewählt worden
sind.

Bild: Oskar Weiss
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